
 Satzung des Förderverein 
 Gartenstadtsiedlung 
„Am schmalen Rain“ e.V.

§1 Name, Sitz 

1. Der Verein führt den Namen 

Förderverein Gartenstadtsiedlung „Am schmalen Rain“ 

2. Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden und führt danach den Zusatz 

„e.V.“ 

3. Der Sitz des Vereins ist Gotha.

4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr
 

§2 Gemeinnützigkeit, Zweck, Aufgaben 

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

2. Der Zweck des Vereins ist das Finden und Entwickeln von Möglichkeiten zur Aktivierung 
des Gemeinschaftssinns der Bewohner in der unter Denkmalschutz stehenden Siedlung "Am 
schmalen Rain" und das Erbringen eigener Leistungen beim Erhalt der Bauten und Grünanla-
gen in dieser Siedlung. 

Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch: 

Entwickeln und Fördern von Aktivitäten, die das Zusammenleben in der Siedlung 
bereichern; 

Informieren über Ziel und Inhalt der Gartenstadtbewegung, deren Geschichte, 
Gegenwart und Zukunft; 

Informieren der Bewohner und der interessierten Öffentlichkeit über die städte-
baulichen und gestalterischen Besonderheiten der Gartenstadtsiedlung „Am 
schmalen Rain“; 

Motivieren der Bewohner, sich Besonderheiten des Flächendenkmals zuzuwenden 
und in geeigneter Weise zum Erhalt der Einmaligkeit dieser Siedlung beizutragen; 

Mitwirken an der Planung und Realisierung von Baumaßnahmen in der Garten-
stadtsiedlung; 

Erschließen von Möglichkeiten zur Finanzierung kultureller Aktivitäten sowie zur 
ergänzenden Finanzierung von Sanierungsvorhaben 

3. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mit-
glieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Aus-
gaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütun-
gen begünstigt werden. 
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§3 Mitgliedschaft 

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person werden. 

2. Über die Aufnahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand. Bei Minderjähri-
gen ist der Aufnahmeantrag durch die gesetzlichen Vertreter zu stellen. 

3. Der Austritt aus dem Verein ist jederzeit zulässig mit einer Frist von einem Monat zum 
Monatsende möglich. Er muss schriftlich gegenüber dem Vorstand erklärt werden. 

4. Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn sein Verhalten in grober 
Weise gegen die Interessen des Vereins verstößt. Über den Ausschluss entscheidet die Mit-
gliederversammlung. 

5. Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds (bei juristischen Personen mit deren 
Erlöschen). 

6. Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber dem Ver-
einsvermögen. 

7. Die Mitglieder haben Mitgliedsbeiträge zu leisten. Die Höhe und Fälligkeit der Mitglieds-
beiträge wird durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. 

8. Werden gemeinnützige Vereine kooptiert, so ist deren Mitgliedschaft beitragsfrei. 

§4 Vorstand 

1. Der Gesamtvorstand des Vereins besteht aus dem 1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden, 
dem Kassierer und dem Schriftführer sowie dem Beirat. 

2. Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus dem 1. Vorsitzenden und dem 2. Vorsit-
zenden. Der 1. Vorsitzende hat die Befugnis der Einzelvertretung. Der 2. Vorsitzende hat e-
benfalls die Befugnis der Einzelvertretung, im Innenverhältnis jedoch nur, sofern der 1. Vor-
sitzende verhindert ist.

3. Dem Vorstand obliegt die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Ausführung der Ver-
einsbeschlüsse. Ferner führt der Vorstand die laufenden Geschäfte des Vereins. Die Ausfüh-
rung dieser Geschäfte wird im Allgemeinen vom 1. Vorsitzenden besorgt, der insoweit die 
Befugnis der Einzelvertretung besitzt.

4. Zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die den Verein mit nicht mehr als 400,— EURO be-
lasten, ist der Vorstand bevollmächtigt. Rechtsgeschäfte, die den Verein mit mehr als 400,— 
EURO belasten, bedürfen eines vorherigen Beschlusses der Mitgliederversammlung.

5. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt; 
er bleibt jedoch so lange im Amt bis eine Neuwahl erfolgt ist. Scheidet ein Mitglied vorzeitig 
während seiner Amtszeit aus, so wählt der verbleibende Vorstand für die restliche Amtsdauer 
des Ausgeschiedenen den sogleich beim Amtsgericht anzumeldenden kommissarischen Nach-
folger. Die Vereinigung mehrerer Vorstandsämter in einer Person ist unzulässig. 

Mit Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt eines Vorstandsmitglieds. 

6. Vorstandssitzungen sollen jährlich mindestens zweimal stattfinden, in jedem Falle muss 
eine Vorstandssitzung pro Kalenderjahr einberufen werden.
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§5 Mitgliederversammlung 

1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt. Außerdem muss eine 
Mitgliederversammlung einberufen werden, wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder 
wenn mindestens 1/10 der Mitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe des Zwecks 
und der Gründe verlangt. 

2. Jede Mitgliederversammlung ist vom Vorstand schriftlich unter Einhaltung einer Einla-
dungsfrist von zwei Wochen und unter Angabe der Tagesordnung einzuberufen. 

3. Die Mitgliederversammlung ist für folgende Angelegenheiten zuständig: 

a) Entgegennahme des Jahresberichts des Vorstands 

b) Entlastung des Vorstands 

c) Festsetzung des Inhalts und Umfangs der Einzelvertretungsbefugnis für 
Vorstandsmitglieder 

d) Festsetzung der Höhe und Fälligkeit von Aufnahmegebühren, 
Mitgliedsbeiträgen und Umlagen 

e) Beschlussfassung über Änderung der Satzung und über die Auflösung des 
Vereins 

f) Beschlussfassung über die Berufung gegen einen Ausschließungsbeschluss des 
Vorstands 

g) Wahl der Kassenprüfer 

4. Versammlungsleiter ist der 1. Vorsitzende und im Falle seiner Verhinderung der zweite Vor-
sitzende. Sollten beide nicht anwesend sein, wird ein Versammlungsleiter von der Mitglieder-
versammlung gewählt. Soweit der Schriftführer nicht anwesend ist, wird auch dieser von der 
Mitgliederversammlung bestimmt. 

5. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl 
der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

6. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebe-
nen gültigen Stimmen gefasst. Zur Änderung der Satzung und des Vereinszwecks ist jedoch 
eine Mehrheit von 3/4 der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich. 

7. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das vom 
Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu unterschreiben ist. 

§6 Auflösung, Anfall des Vereinsvermögens 

1. Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von 4/5 der abgegebenen gültigen Stimmen 
erforderlich. 

2. Bei Auflösung des Vereins, Entzugs der Rechtsfähigkeit oder bei Wegfall steuerbegünstig-
ter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an einen als gemeinnützig anerkannten Gothaer 
Verein, dessen Zweck die Erhaltung historischer Bausubstanz in der Stadt Gotha ist. 
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Diese Satzung wurde zur Gründungssitzung des Vereines am 10. September 2008 von den 
fünfzehn stimmberechtigten Anwesenden einstimmig Angenommen.

Gotha, den 10. September 2008

Zur Mitgliederversammlung des Vereines am 07. Januar 2009 wurde die Satzung in den Para-
grafen/Absätzen §1.4. , §4.2. , §4.3. , §4.4. sowie §4.6. ergänzt und von den Anwesenden 
vierzehn Stimmberechtigten einstimmig Angenommen.

Gotha, den 07. Januar 2009

Am 11. Februar 2009 wurde zur Mitgliedervollversammlung die Satzung im Paragraf/Absatz 
§4.2 geändert und von den Anwesenden elf Stimmberechtigten einstimmig angenommen.

Gotha, den 11. Februar 2009

Zur Mitgliedervollversammlung am 27. Oktober 2010 wurde die Satzung in den Paragraphen 
§4.1 und §6.2 ergänzt. Der Paragraf §4.1 ist ergänzt mit „… sowie dem Beirat.“. Im Paragraf 
§6.2 („Bei Auflösung …“) wurde „… als gemeinnützig anerkannten …“ eingefügt. Von den 
Anwesenden neunzehn Stimmberechtigten wurden die zwei Änderungen einstimmig Ange-
nommen. (Ja-Stimmen = 19/Nein-Stimmen = 0/Enthaltungen = keine)

Gotha, den 27. Oktober 2010

................................…
1. Vorsitzender

................................…
2. Vorsitzender

...................................
Kassierer

...................................
Schriftführer

...................................
Beirat
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